
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
André von Moos 

Steimanndli-Juiz  
 

d’’, f’ (B-Dur) (2.st.Jodel)  
1.      2. 
 
Zoberscht ufem Bärgspitz, Stei 
uf Stei, bi Rägewetter und bi 
Sunne, da staht es gäbigs 
Manndli ohni Bei, isch z’friede 
ohni Guet und Gäld. 
Zoberscht ufem Bärgspitz, Stei 
uf Stei, gsehd äs uf alli Lüt hie 
unne, cha läbe ohni chöstlichs 
Huus und Hei, es g’hört im doch 
die ganzi Wält!  
wiederholen und zum Schluss: 
cha läbe ohni Hei, es g’hört 
ihm doch die Wält!  
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